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Vermögen sind in Österreich im Vergleich zu Einkommen extrem konzentriert,  

eine breite Mittelschicht gibt es hier nicht. 

Ausgewählt und zusammengestellt von Sepp Zuckerstätter und Ursula Till-Tentschert, AK Wien.
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Die Verteilung des Bruttohaushaltsvermögens in Österreich
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haben einen Anteil am gesamten Bruttovermögen österreichischer Haushalte von ...

Erbschaften österreichischer Haushalte, Anteile und Mediane, 2010
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Anteil der Erben-Haushalte an Vermögensgruppen Gegenwartswert von Erbschaften (Median, in Euro)
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Selbst innerhalb der reichsten zehn Prozent der Haushalte haben die reicheren  
fünf Prozent mehr als dreimal so hohe Durchschnittsvermögen wie der Rest. Die obersten 

fünf Prozent der Haushalte besitzen 45 Prozent des gesamten Vermögens,  
die unteren 50 Prozent der Haushalte gerade mal vier Prozent.  

Je reicher die Haushalte, umso eher und umso mehr haben sie bereits geerbt.

Europa-2020-Ziel zur Reduktion von Armuts- und Ausgrenzungsgefährdung von Männern schon erreicht!
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Mindestlebensstandard in Österreich: Nicht leistbar aus finanziellen Gründen

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: HFCS Austria 2010, OeNB

...% können sich nicht leisten ...

Ausgrenzungsgefährdete
Gesamtbevölkerung
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notwendigen Arztbesuch zu machen
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